
Markt Marktbergel 

- Landkreis Neustadt/Aisch – Bad Windsheim - 

 

 

 
 

Antrag auf Neuerteilung einer  
wasserrechtlichen Erlaubnis 

 
 
 
 
 

zum Einleiten von gesammeltem Niederschlagswasser  
aus Ermetzhof in den Krummbach  

 

 

 

Erläuterungsbericht 

Fassung vom 13.01.2025 

  

 

 

 

 

 

Vorhabensträger: Entwurfsverfasser: 

Markt Marktbergel Härtfelder Ingenieurtechnologien GmbH 
Ansbacher Straße 1 Eisenbahnstraße 1 
91613 Marktbergel 91438 Bad Windsheim 
 

Marktbergel, den 13.01.2025 Bad Windsheim, den 13.01.2025 

  

……………………………………………… ………………………………………………… 

Dr. Manfred Kern Dipl.-Ing. (FH) Uwe Härtfelder 
1. Bürgermeister Geschäftsführer 
Markt Marktbergel Härtfelder Ingenieurtechnologien GmbH 



Antrag auf Neuerteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis zum Einleiten von gesammelten Niederschlagswasser 

aus Ermetzhof in den Krummbach  

- 1 - 
 

INHALTSVERZEICHNIS  

  

  

  

  

  

  

  

  

  
  

  
  
  

  

 
 

 

 

 

 

  



Antrag auf Neuerteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis zum Einleiten von gesammelten Niederschlagswasser 

aus Ermetzhof in den Krummbach  

- 2 - 
 

 Vorhabensträger 

Vorhabensträger ist der Markt Marktbergel, Landkreis Neustadt/Aisch – Bad Windsheim. 

 

Markt Marktbergel 

Ansbacher Straße 1 

91613 Marktbergel 

 Zweck des Vorhabens 

Die wasserrechtliche Erlaubnis zum Einleiten von Niederschlagswasser in den Krummbach en-

det für den Markt Marktbergel zum 31.12.2024. Deshalb ist für das Einleiten gesammelter 

Abwässer aus dem Ortsteil Ermetzhof in den Krummbach ein Antrag auf Neuerteilung einer 

wasserrechtlichen Erlaubnis zu stellen. Dieser beinhaltet unter anderem die Überrechnung 

der Niederschlagswassereinleitungen nach dem Stand der Technik und ggf. eine Sanierungs-

planung. 

 Bestehende Verhältnisse und Randbedingungen 

 Allgemeines 

 
Abb. 1: Übersichtskarte Ermetzhof (Quelle: BayernAtlas, bearbeitet) 
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Die Marktgemeinde Marktbergel befindet sich am südlichen Rand des Landkreises Neu-

stadt/Aisch – Bad Windsheim in Mittelfranken. Die Lage des Ortsteils Ermetzhof ist in der Ab-

bildung erkennbar.  

 

Für den betrachteten Bereich sind keine Überschwemmungsgebiete oder Trinkwasserschutz-

gebiete festgesetzt.  

 Bestehende Abwasseranlagen 

Anfallendes Schmutzwasser wird in der ortseigenen Kläranlage in Ermetzhof gereinigt. Die An-

lage ist als 3-Kaskaden Scheibentauchkörper ausgeführt. Dem Scheibentauchkörper ist eine 2-

Kammergrube vorgeschaltet. 

 

Der Ortsteil Ermetzhof entwässert im Trennsystem. Anfallendes Niederschlagswasser wird 

über Regenwasserkanäle gesammelt und in den Krummbach oder zwei Entwässerungsgräben 

eingeleitet. Das Schmutzwasser wird über Schmutzwasserkanäle zur KA Ermetzhof geleitet. 

 Bestehende Wasserversorgung 

Ermetzhof ist an die zentrale Wasserversorgung angeschlossen. Die Bereitstellung des Trink-

wassers erfolgt durch die Fernwasserversorgung Franken. 

 

 Gewässerverhältnisse 

Zwei Einleitungen erfolgen in den Krummbach. Dieser wird im Folgenden genauer beschrei-

ben.  

 Krummbach 

-Allgemeines 

Gewässerfolge: Krummbach - Altmühl – Donau  

 

Der Krummbach stellt ein Gewässer III. Ordnung dar. Er kann dem Gewässertyp 6K „Feinma-

terialreiche, karbonatische Mittelgebirgsbäche des Keupers“ zugeordnet werden. 

 

-Niederschlagsgebiet 

Das Einzugsgebiet bis zur ersten Einleitungsstelle in den Krummbach ist etwa 58 ha groß.  

 

-Abflüsse 

Mithilfe des hydrologischen Atlas Deutschland (HAD) kann die mittlere jährliche Abflusshöhe 

für das Einzugsgebiet bestimmt werden. Diese liegt bei ca. 230 mm/a. Dies entspricht 0,073 

l/s*ha. Bei einem Einzugsgebiet von etwa 58 ha resultiert daraus ein MQ von 4,23 l/s. 
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-Flussbaulicher Zustand  

Für den Krummbach liegt keine Strukturkartierung vor.  

 

-Anforderungen infolge anderer Nutzungen 

Andere Nutzungsformen (Badestellen, Entnahme von Trinkwasser) bestehen nicht. Demnach 

gibt es keine weiteren Anforderungen zu berücksichtigen. 

 

-Gewässergüte 

Für den Krummbach ist keine Gewässergütekartierung vorhanden. 

 

 Detailübersicht der einzelnen Einleitstellen 

Im vorliegenden Wasserrechtsantrag sind folgende Einleitungsstellen in Ermetzhof zu be-

trachten: 

 
Abb. 2: Übersicht der Einleitungsstellen in Ermetzhof (Quelle: BayernAtlas, bearbeitet) 

 

 

E1 

E2 

E3 

E4 
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Angaben zu den Einleitungsstellen: 

Einleitungs-
stelle 

Gewässer Flur-Nr. Gemarkung Ostwert Nordwert 

E1 Krummbach 60 Ermetzhof 32 598487,708 5474823,023 

E2 Krummbach 60 Ermetzhof 32 598451,490 5474735,106 

E3 Entwässe-
rungsgraben 

52 Ermetzhof 32 598483,875 5474603,996 

E4 Entwässe-
rungsgraben 

37 Ermetzhof 32 598648,173 5474538,441 

 

 Art und Umfang der beantragten Gewässerbenutzung 

Die Erlaubnis für die Niederschlagswassereinleitung aus Ermetzhof in den Krummbach läuft 

aus. Mittels einer neuen Beurteilung und einer Überrechnung des Kanalnetzes wird der Stand 

der Technik und die maximal zulässige Überstauhäufigkeit nachgewiesen. Die Festlegung der 

Einzugsgebiete sowie Bestimmung der Oberflächen-/Befestigungsart und deren Nutzung er-

folgte durch die Auswertung von digitalen Orthophotos (DOP), einer digitalen Flurkarte (DFK) 

und eines digitalen Geländemodells (DGM). Die Überstauhäufigkeit des bestehenden Regen-

wasserkanalnetzes wurde hydrodynamisch mit einem 1-jährlichen Euler-Regen Typ II der 

Dauer D = 60 Minuten nachgewiesen. 

 
Abb. 3: Intensitätsverlauf Euler Regen Typ II, T=1, D=60 
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Die folgenden Einleitungsmengen wurden mit dem genannten Modellregen ermittelt. 

Tab.1 Größe und Einleitungsmengen der Einleitstellen 

Ortsteil Einleitungs-
stelle 

Gewässer AE,K AE,b AE,nb Einlei-
tungs-
menge 

[-] [-] [-} [ha] [ha] [ha] [l/s] 

Ermetzhof E1 Krumm-
bach 

1,365 0,779 0,586 175 

Ermetzhof E2 Krumm-
bach 

0,753 0,276 0,477 77 

Ermetzhof E3 Entwässe-
rungsgra-

ben 

1,588 0,576 1,012 144 

Ermetzhof E4 Entwässe-
rungsgra-

ben 

0,425 0,182 0,243 49 

 

  Niederschlagswasserableitung 

Die Niederschlagswassererfassung erfolgt im betrachteten Ortsteil im Trennsystem.  

Anfallendes Niederschlagswasser wird in Regenwasserkanälen DN 300 im Freigefälle zum Ge-

wässer geleitet. Die Berechnungsunterlagen sowie Pläne sind dem Anhang beigefügt. 

 Hydraulische Kanalnetzberechnung 

Der Nachweis der hydraulischen Leistungsfähigkeit des Kanalnetzes erfolgt über ein hydrody-

namisches Modell. Als Niederschlagsereignis wurde ein Euler Typ II Regen verwendet. Die 

Schutzkategorie der vorliegenden Gebiete kann gemäß DWA A 118 (2024) als gering eingestuft 

werden. Demnach ergibt sich eine Überstauhäufigkeit im Bestand von einmal in 1 Jahren. Die 

längste maßgebende Fließzeit im Kanal beträgt 3 min. Gemäß DWA A 118 (2024) soll die Re-

gendauer der doppelten Fließzeit im Kanalnetz entsprechen, mindestens aber 60 Minuten be-

tragen. Zum Nachweis wird deshalb ein 60 min Euler Regen Typ II mit einer Wiederkehrzeit 

von 1 verwendet. Des Weiteren wird eine betriebliche Rauheit kb= 1,50 angenommen. Die 

Berechnung zeigt, dass es während des Modellregens zu keinerlei Überstau im Kanalnetz 

kommt. Die Überstauhäufigkeit ist somit nachgewiesen. Des Weiteren sind keine Überflutun-

gen aus der Vergangenheit bekannt. Dies stützt das Berechnungsergebnis. 

Ein detailliertes Protokoll der Kanalnetzberechnung ist dem Anhang zu entnehmen. 
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 Gewässerbelastung 

 Qualitative Gewässerbelastung 

Bei der qualitativen Gewässerbelastung steht das Schutzbedürfnis des Grundwassers bzw. des 

oberirdischen Gewässers im Vordergrund. Überschreitet das eingeleitete Regenwasser die zu-

lässigen Belastungen, muss eine Reinigung erfolgen. Die emissionsbezogene Bewertung der 

Regenwetterabflüsse erfolgt nach DWA-A 102-2. Anhand der Bebauung und Nutzungsart der 

zu entwässernden Flächen werden die Einzugsgebiete in drei verschiedene Belastungskatego-

rien eingeteilt. Die Dachflächen (D), die befestigten Hof- und Wegeflächen (VW1) aus den Pri-

vatgrundstücken sowie die Wohnstraßen (V1) können der Belastungskategorie I zugeordnet 

werden. Die Verkehrsflächen (V) der Dorfstraße werden aufgrund des geringen Verkehrs 

ebenfalls der Belastungskategorie I zugewiesen. Demnach ist keine Behandlung des anfallen-

den Niederschlagswassers notwendig. Stärkere Belastungen sind nicht vorfindbar. 

 Hydraulische Gewässerbelastung 

Im Bestand ist an keiner der vorhandenen Einleitungsstellen eine Regenwasserrückhaltean-

lage vorzufinden. Die Errichtung von Regenrückhalteanlagen ist aufgrund der umliegenden 

Bebauung nicht realisierbar. 

 Auswirkungen des Vorhabens  

Es sind keine negativen Veränderungen in Bezug auf das Abflussgeschehen zu erwarten, da 

der Bestand nicht verändert wird.  

Die Berechnungen zur qualitativen Gewässerbelastung zeigen, dass keine Anlagen zur Regen-

wasserreinigung notwendig sind.  

Der rechnerische Überstaunachweis zeigt, dass es während des betrachteten Starkregener-

eignisses zu keinerlei Gefährdung der Anlieger kommt. Dies wird durch das Fehlen von kriti-

schen Ereignissen aus der Vergangenheit bestätigt. 

 Rechtsverhältnisse 

Durch die gezielte Sammlung und Ableitung des Niederschlagswassers findet der Gemeinge-

brauch nach § 25 WHG i.V.m. Art. 18 Abs. 1 Nr. 2 BayWG für diese Maßnahme keine Anwen-

dung. Daher ist für die Entwässerung des Niederschlagswassers ein wasserrechtliches Geneh-

migungsverfahren beim Landratsamt Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim erforderlich.  

 

Eigentümer und Träger der Unterhaltungslast der Abwasseranlage ist der Markt Marktbergel. 

Für die Maßnahme ist ein Wasserrechtsverfahren durchzuführen. 

 

Aufgestellt: 

Härtfelder Ingenieurtechnologien GmbH; Fechtwangen – Bad Windsheim 
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Anlage 1: Niederschlagshöhen und Niederschlagsspenden KOSTRA-DWD-2020 
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Anlage 2: Flächenzusammenstellung der Einleitungsstellen nach DWA-A 102-2  

Hinsichtlich des erhöhten Genauigkeitsanspruchs wurde eine differenzierte Flächenermitt-

lung nach Flächentyp und Befestigungsart durchgeführt. Die genauere Datengrundlage soll zu 

einer zutreffenderen Bemessung der Anlagen und somit zu einer größeren Wirtschaftlichkeit 

bei Bau und Betrieb führen. Als Datengrundlage dienten die Digitale Flurkarte (DFK), Digitale 

Orthophotos (DOP) sowie ein Digitales Geländemodell (DGM).  

Die Bewertung erfolgt anhand der Zuordnung der einzelnen Nutzflächen in vorgegebene Flä-

chentypen.  

Fallen Flächen der Belastungskategorien II oder III an, ist eine partielle Behandlung des Re-

genwassers notwendig, da die zulässige Belastung überschritten wird. 

 

Im Folgenden sind die einzelnen Einleitstellen gemäß A 102 kategorisiert und bilanziert. Die 

Lagepläne der Einzelnen Ortsteile mit entsprechender Flächenermittlung sind dem Anhang 

zu entnehmen. 

 

In Ermetzhof fallen nur Flächen der Belastungskategorie I an. Diese gliedern sich in Dachflä-

chen (D), Hof und Wegeflächen (VW) und Verkehrsflächen (V). Es ist keine Behandlung erfor-

derlich.  

Ebenso ist bei Einleitungsstellen E2 eine Prognoseflächen vorzufinden, die gegebenenfalls zu-

künftig als Bauplatz dient. Sie wird unter dem Reiter Prognose in die Bilanzierung miteinbezo-

gen. Sie wird vollständig der Belastungskategorie I zugewiesen. Für die Prognosefläche wird 

eine übliche Flächenaufteilung von 30% Dach, 10% Hof und 60% Garten angesetzt. 

 

Ermetzhof E1 

 
 

  

Kategorie I Kategorie II Kategorie III

Dachflächen 0,39 ha 0,39 ha

Verkehrsflächen 0,14 ha 0,14 ha

Hof- und Wegeflächen 0,25 ha 0,25 ha

Betriebsflächen 0,00 ha

Sonstige Flächen mit besonderer Belastung 0,00 ha

Dachflächen 0,00 ha

Verkehrsflächen 0,00 ha

Hof- und Wegeflächen 0,00 ha

Betriebsflächen 0,00 ha

Sonstige Flächen mit besonderer Belastung 0,00 ha

Summenwerte 0,78 ha 0,78 ha - -

Anteile in Prozent 100% 100,0% - -

davon
Flächentyp Fläche Ab,a
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Ermetzhof E2 

 
 

Ermetzhof E3 

 
 

Ermetzhof E4 

  

Kategorie I Kategorie II Kategorie III

Dachflächen 0,09 ha 0,09 ha

Verkehrsflächen 0,04 ha 0,04 ha

Hof- und Wegeflächen 0,03 ha 0,03 ha

Betriebsflächen 0,00 ha

Sonstige Flächen mit besonderer Belastung 0,00 ha

Dachflächen 0,07 ha 0,07 ha

Verkehrsflächen 0,02 ha 0,02 ha

Hof- und Wegeflächen 0,00 ha

Betriebsflächen 0,00 ha

Sonstige Flächen mit besonderer Belastung 0,00 ha

Summenwerte 0,26 ha 0,26 ha - -

Anteile in Prozent 100% 100,0% - -

Flächentyp Fläche Ab,a

davon

B
e
s
ta

n
d

P
ro

g
n

o
s
e

Kategorie I Kategorie II Kategorie III

Dachflächen 0,28 ha 0,28 ha

Verkehrsflächen 0,21 ha 0,21 ha

Hof- und Wegeflächen 0,08 ha 0,08 ha

Betriebsflächen 0,00 ha

Sonstige Flächen mit besonderer Belastung 0,00 ha

Dachflächen 0,00 ha

Verkehrsflächen 0,00 ha

Hof- und Wegeflächen 0,00 ha

Betriebsflächen 0,00 ha

Sonstige Flächen mit besonderer Belastung 0,00 ha

Summenwerte 0,57 ha 0,57 ha - -

Anteile in Prozent 100% 100,0% - -

Flächentyp Fläche Ab,a

davon

B
e
s
ta

n
d

P
ro

g
n

o
s
e

Kategorie I Kategorie II Kategorie III

Dachflächen 0,09 ha 0,09 ha

Verkehrsflächen 0,00 ha

Hof- und Wegeflächen 0,09 ha 0,09 ha

Betriebsflächen 0,00 ha

Sonstige Flächen mit besonderer Belastung 0,00 ha

Dachflächen 0,00 ha

Verkehrsflächen 0,00 ha

Hof- und Wegeflächen 0,00 ha

Betriebsflächen 0,00 ha

Sonstige Flächen mit besonderer Belastung 0,00 ha

Summenwerte 0,18 ha 0,18 ha - -

Anteile in Prozent 100% 100,0% - -

Flächentyp Fläche Ab,a

davon

B
e
s
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n
d

P
ro

g
n
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Anlage 3: Hydrodynamische Kanalnetzberechnung bestehender 

Regenwasserkanal 
Mit einem Einzelmodellregen Euler Typ II, T=1, D=60 
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Genehmigungsantrag
Landkreis:

Tel.: 09852/90819-0  Fax: 09852/90819-8

91555 FEUCHTWANGEN - Ansbacher Straße 20 

Härtfelder Ingenieurtechnologien GmbH

(Unterschrift HT)

........................................

........................................

Bad Windsheim / Feuchtwangen

(Unterschrift Auftraggeber)

Tel.: 09841/68998-0  Fax: 09841/68998-8

91438 BAD WINDSHEIM - Eisenbahnstraße 1

HÄRTFELDER IT GmbH

Neustadt an der Aisch / Bad Windsheim
Markt Marktbergel
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